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Vergangenes Wochenende war für unsere Mannschaften leider kein Grund
zur Freude – sowohl die beiden Herrenmannschaften als auch unsere
Damen mussten ihre Spiele abgeben und die Punkte dem Gegner
überlassen. Doch jede Niederlage birgt auch die Chance, es beim nächsten
Mal besser zu machen, und diese Woche wird uns direkt auf die Probe
stellen. 
Am Mittwoch ging es gegen den SV Manching II (das Ergebnis lag bei
Redaktionsschluss leider noch nicht vor) und am Sonntag erwartet uns eine
echte Herausforderung: Wir empfangen den derzeitigen Tabellenführer, den
SV Zuchering. Eine Mannschaft, die uns alles abverlangen wird. Um in
diesem Spiel die Punkte zu behalten, müssen wir vor dem Tor deutlich
effizienter und kaltschnäuziger sein. 
Auch unsere zweite Mannschaft hat mit dem VfB Pörnbach, dem aktuellen
Sechsten der Tabelle, eine anspruchsvolle Aufgabe vor sich. Und für unsere
Damen steht am Sonntagmorgen das Derby gegen Geroldshausen an – ein
Spiel, das immer besonders viel Spannung und Einsatz fordert. 
In dieser Ausgabe der Zeitung möchten wir euch ganz besonders auf die
Berichte über unsere jüngsten Kicker hinweisen. Es war einfach wundervoll
zu sehen, wie viel Freude unsere Bambinis und die F-Jugend bei ihren
Festivals hatten. Die leuchtenden Augen, das Lachen und die Begeisterung
der Kinder – das sind die Momente, die uns als Verein zusammenschweißen
und uns daran erinnern, warum wir das alles tun. 
Es ging nicht nur um Tore oder Siege, sondern um den puren Spaß am Spiel
und das Miteinander auf dem Platz. Für die Kinder war es ein
unvergessliches Erlebnis, bei dem sie alles gaben und mit Stolz ihre Trikots
trugen. Für uns alle war es eine Freude, diese Leidenschaft hautnah
mitzuerleben. 
Diese Festivals waren nicht nur ein voller Erfolg, sie haben auch gezeigt, wie
wichtig der Zusammenhalt und die Unterstützung von Eltern, Trainern und
allen Beteiligten sind. Es sind diese Momente, in denen der Fußball wirklich
lebt – in den Herzen unserer Kleinsten, die uns immer wieder daran
erinnern, wie schön dieser Sport ist. 
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass dieses Wochenende trotz aller
Herausforderungen zu einem sportlichen Erfolg wird. Wir hoffen, dass
weitere Verletzungen ausbleiben. Mit etwas Glück und euerer
Unterstützung können wir die Weichen für bessere Ergebnisse stellen! 

L I E B E  F A N S ,  F R E U N D E  &  S P O N S O R E N ,  

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

W E R N E R  T H O R W A R T H  
 Vorstand FC Geisenfeld 1.

VORSTAND FC GEISENFELD  





21 12 24

Sav e
 t h eDa t e

W E I H N A C H T S F E I E R  F C  G E I S E N F E L D

H E R Z L I C H E  E I N L A D U N G  A N  A L L E  M I T G L I E D E R

1 9  U H R

Sav e
 t h eDa t e

W E I H N A C H T S
F E I E R  

07 12 24
1 9  U H R





S P I E L T A G S Ü B E R S I C H T
ERSTE  

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 



KREISKLASSE 2 
12. SPIELTAG 2024/2025

Geisenfeld brach alleine in den ersten zehn Minuten fünfmal über den
rechten Flügel durch, die Abspiele landeten aber jeweils im Nirvana. Es
sollte symptomatisch für das Spiel werden. Die Gäste hatten viel Ballbesitz,
kontrollierten die Partie über 60, 70 Minuten, brachten aber das Tor der
Gastgeber kaum in Gefahr. Zudem passierte das, was unter allen
Umständen hätte vermieden werden sollen, Wackerstein ging mit der
ersten Torchance in Führung. Geisenfeld schlief bei einer kurzen Ecke, der
Ball von Kay Baitz war schon zum bei der Rettungstat von Dominik
Feistenberger zum 1:0 hinter der Linie, ehe Aycan Korkmaz den Nachschuss
versenkte. Ab diesem Zeitpunkt spielten die Gastgeber auf Zeit und warfen
sich mit Leidenschaft in jeden Zweikampf. Bis zur Pause war es weitgehend
ein Spiel auf ein Tor, auf das der Gastgeber, ohne dass daraus auch nur
ansatzweise Gefahr entstand. Entweder passte der letzte Ball nicht oder der
Abschluss misslang komplett. 
Kurz nach dem Seitenwechsel hätte Philip Steiner den Ball nach einem
dynamischen Vorstoß von Daniel Meier eigentlich nur ins leere Tor köpfen
müssen, ging aber mit dem Fuß zum Ball und die Chance war dahin. In der
58. Minute musste Wackersteins Schlussmann Julian Liedl nach einer Ecke
seine erste Parade zeigen. In der 65. Minute setzte sich Thomas Berger
durch, doch sein Schuss knallte an die Latte. Der Ausgleich lag nun
scheinbar in der Luft, doch es kam anders. Nach einem Angriff über links
brachte Wackerstein den Ball - allerdings aus klarer Abseitsposition - zur
Mitte, die Gäste brachten den Ball nicht weg und Jonas Lechner traf
überlegt zum 2:0. Kurz darauf hätten die Gastgeber einen Handelfmeter
bekommen können/müssen. Nicht die einzige Fehlentscheidung des
komplett überforderten Schiedsrichters (unabhängig vom Ergebnis). In der
77. Minute konnte Wackersteins Spielertrainer Kay Baitz dann doch zum
Elfmeterpunkt schreiten, doch Torwart Benedikt Köhler hielt den Strafstoß.
Vier Minuten später schlief Geisenfelds Absicherung bei eigener Ecke
komplett, Baitz und Korkmaz konnten zu zweit auf Köhler zulaufen und es
stand 3:0.
Über die hektische Schlussphase mit Zeitstrafen und übersehenen
Tätlichkeiten decken wir den Mantel des Schweigens. Hoffentlich war die
erste Niederlage ein Warnschuss zur rechten Zeit, schon am Mittwoch
gegen Manching wird es eine deutlich konzentriertere Vorstellung
brauchen.
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es sind wieder zwei Spieltage vergangen und wir nähern uns der
Winterpause. Die Spielverhältnisse auf den Plätzen werden schlechter und
es ist nötig, sich dem anzupassen. Es kommt darauf an, Präsenz bei zweiten
Bällen zu zeigen, weil es manchmal schwierig ist, auf den unebenen und
tiefen Plätzen die letzte Präzision zu erreichen. Dies ist und im Spiel gegen
Oberstimm, das mit 2 : 1 gewonnen werden konnte, zum Großteil gelungen.
Ein Wermutstropfen war aber, dass sich Simon Kirmaier den Ringfinger
gebrochen hat. 
Im zweiten Spiel gegen Wackerstein mussten wir unsere erste
Saisonniederlage hinnehmen. 
Ursachen aus meiner Sicht waren folgende: 
Erstens war von Anfang an eine Unkonzentriertheit in Teilen der
Mannschaft festzustellen. Vielleicht denken einige, dass es für die vorderen
Plätze der Kreisklasse reicht, mit einer "Stammtischtruppeneinstellung"
aufzulaufen. Auf jeden Fall wurden einige Spieler eines Besseren belehrt
und man bekam die Quittung auf dem Spielfeld. Eigentlich hätte man in
Führung gehen können, doch es fehlte bei sämtlichen Abschlüssen die
Präzision und vielleicht auch der Wille. Unseren ersten Schuss aufs Tor
verzeichnete ich in der 60. Minute durch Lukas Kellermann. 
Es waren noch zwei bis drei gute Chancen vorhanden, aber auch diese
blieben ungenutzt. Bei den Gegentoren war man ebenfalls zumindest
zweimal im Tiefschlaf. 
Zu allem Überfluss kassierte man auch noch zwei Zeitstrafen, wenn auch
überzogene, von einem Schiedsrichter, der über die komplette Spielzeit
restlos überfordert zu sein schien. Trotzdem muss man sagen, dass man
keine Bestrafung bekommt, wenn man einfach in der Lage ist, nicht zu
reklamieren. 
Dieses Problem zieht sich leider jedoch schon die ganze Saison wie ein
roter Faden durch. 
Ich erwarte eine absolute Richtungsänderung im Nachholspiel am
Mittwoch gegen Manching. 
Als Hoffnung bleibt auch noch die Rückkehr von Bilal Rihani, Sebastian
Geißler und Markus Renoth. 

R E C A P  
MATTHIAS ZIMMERMANN
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Mit dem SV Zuchering stellt sich heute die individuell vermutlich beste
Mannschaft der Kreisklasse 2 in Geisenfeld vor. Berthold Schneider in der
Abwehr, der enorm torgefährliche Philip Delanowski, Spielertrainer Nico
Ziegler, Leander Friedl, etc. - die Namen lesen sich schon sehr gut beim
SVZ. Nicht verwunderlich reist das Team als Tabellenführer nach Geisenfeld.
Kurz: Einen auf dem Papier stärkeren Gegner werden wir nicht mehr
bekommen. Zudem ist Zuchering ja auch eine ehemalige Station unseres
Trainer Matthias Zimmermann und von Sebastian Geißler. Für diese beiden
wird es eine besondere Partie sein.

Einen Erfolg im Nachholspiel gegen Manching II (bei Redaktionsschluss
noch nicht beendet) vorausgesetzt, hätten wir als Tabellenführer in das
Spiel gehen können, aber in Wackerstein setzte es die erste
Saisonniederlage. Verdient? Unverdient? Fest steht, dass Wackerstein aus
vier Chancen drei Tore gemacht hat, einen Handelfmeter hätte bekommen
müssen und unser Torwart Bene Köhler einen Elfmeter hielt. Fest steht
auch, dass wir über 60, 70 Minuten das Spiel kontrolliert haben, schon in
den ersten 10 Minuten fünfmal über rechts durchkamen, aber außer einer
Großchance durch Philip Steiner, einen Schuss nach einer Ecke und einem
Lattenschuss von Thomas Berger keinen Ball aufs Tor brachten. Bei aller
Überlegenheit wirkten wir fahrig und unkonzentriert und dann verliert man
eben gegen einen brutal effizienten Gegner, der in jeden Zweikampf geht,
als ginge es ums Überleben. Ein komplett überforderter Schiedsrichter,
unabhängig vom Ausgang, passte irgendwie zu dieser komischen Partie.

Die Leistung war mit Sicherheit nicht grottenschlecht, aber die Niederlage
zeigt, dass wir in jedem Spiel alles abrufen müssen, um zu gewinnen. In
Wackerstein wirkte alles etwas überheblich und unkonzentriert. Nehmen
wir es als Warnschuss zur rechten Zeit!

Die letzten drei Heimspiele gegen Zuchering endeten übrigens 0:0, 0:0 und
1:1, deshalb ist heute nicht unbedingt ein Spektakel zu erwarten. Das muss
auch nicht sein, solange der Dreier in Geisenfeld bleibt...
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In diesem wichtigen Spiel präsentierten wir unseren 5. Torhüter in dieser
Saison: Adam Elamrani, A-Jugend Torwart des FC Geisenfeld. Außerdem
mussten uns die AH-Spieler Almstätter Stefan, Müller Steffen und Gazi
Hajrizaj aushelfen => Vielen Dank. 
Wir begannen gut und hatten von Beginn an mehr Spielanteile und ließen
hinten wenig zu. 
In der 31. Minute konnte Michael Trick, nach einem schönen Steckpass
durch die Innenverteidigung, allein aufs Tor laufen. Doch der gegnerische
Torwart konnte den Schuss noch mit einer Hand um den Pfosten
herumlenken! 
Somit ging es mit einem 0:0 in die Halbzeit. 
Eine weitere Chance erspielten wir uns durch eine schöne Kombination
über Müller Steffen, der per Kopf weiter zu Michael Trick weiterleitete, und
dieser wunderbar in den Lauf von Johannes Götz spielte. Doch auch
Johannes scheiterte am Torwart des FC Schweitenkirchen. Nach einer Ecke
von Schweitenkirchen schob ein Spieler den Ball mit der Hand zum 1:0 über
die Linie, ohne dass der junge Schiedsrichter dies ahndete. Doch damit
nicht genug, nach einem angeblichen Foul im Strafraum pfiff der
Schiedsrichter Elfmeter für Schweitenkirchen! Doch Adam Elamrani krönte
seine hervorragende Leistung und hielt den Schuss! 
Der FC übernahm jetzt das Spiel und machte Druck. Durch einen schönen
Pass von Stefan Almstätter in die Spitze, konnte Gazi den Ball wunderschön
annehmen und am Torwart vorbei zum 1:1 einschieben. Das Spiel war nun
wieder offen. Leider hatten wir an diesem Tag kein Glück. Ein Pfostenschuss
und ein Lattenknaller an die Unterkante von Stefan Schmailzl fanden leider
nicht den Weg ins gegnerische Tor. In der 78. Minute wurde ein
Kopfballduell im 16 er vom Schiri als Foul geahndet, was alle Zuschauer
sowie die Bank des FC Schweitenkirchen zum Staunen brachte! Den
fälligen Elfmeter verwandelte Schweitenkirchen diesmal sicher. Nach dem
2:1 versuchte der FC nochmal alles um den Ausgleich zu erzielen, doch es
sollte an diesen Sonntag einfach nicht sein. In der Nachspielzeit erhöhte der
FC Schweitenkirchen noch zum Endstand 3:1. 

R E C A P  
2. MANNSCHAFT
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Auch in diesem wichtigen Spiel mussten wir die Mannschaft wieder ändern.
Standen uns am Freitagabend noch 15 Spieler zur Verfügung waren es am
Sonntagmittag plötzlich nur noch 11! Mit einer großangelegten Suchaktion
konnte um 13:20 Uhr noch Paul Schmidl verpflichtet werden, der sich sofort
zur Verfügung stellte => Vielen Dank Paul! 
Trotz aller Widrigkeiten konnten wir eine schlagkräftige Mannschaft
zusammenstellen, im Tor stand wieder unser A-Jugend Torwart Adam
Elamrani und vorne half uns zum wiederholten Male Gazi Hajrizaj aus =>
Allerhöchsten Respekt! 
Der FC war sofort gut im Spiel und alle hatten nach 5 Minuten den
Torschrei schon auf den Lippen aber der Steinkirchner Torwart kratzte
einen Eckball von Stefan Schmailzl gerade noch von der Linie. Nach 10
Minuten fiel dann aber das 1:0 für Steinkirchen, nach einer Unstimmigkeit in
unserer Abwehrreihe. 3 Minuten später folgte nach einer Ecke das 2:0. Wer
jetzt aber gedacht hatte das sich die Mannschaft aufgab täuschte sich. Ein
Freistoß von Gazi ging nur Zentimeter am Tor vorbei und eine weitere
Großchance wiederum von Gazi, die er normalerweise „blind reinmacht“,
konnte nicht verwertet werden da Gazi hier schon verletzt angeschlagen
war und in der 20. Minute gegen Paul Schmidl ausgewechselt werden
musste. Nach dieser Einwechslung wurde kurzfristig Co-Trainer Wolfgang
Warter zum Co-
Spielertrainer befördert und nahm auf der Ersatzbank Platz. Leider mussten
wir dann kurz vor der Halbzeit durch einen Elfmeter (harte aber vertretbare
Schiri-Entscheidung) das 3:0 hinnehmen. Elfmetertöter Adam war zwar
noch dran, konnte den Schuss aber leider nicht mehr entscheidend
ablenken. 

R E C A P  
2. MANNSCHAFT
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Nach der Pause spielte nur noch eine Mannschaft, und zwar der FC
(wahrscheinlich wegen dem unermesslichen Druck von der Ersatzbank ). In
der 75. Minute war es dann so weit, Stefan Schmailzl setzte sich an der
Außenlinie gegen seine Gegenspieler durch und spielte dann zu Johannes
Götz und dieser schob überlegt zum 3:1 ein. Es folgten weitere Chancen für
uns, wobei leider nichts Zählbares herauskam. Nach einem Konter in der
84. Minute mussten wir dann noch das 4:1 hinnehmen bei dem es dann
auch blieb. 
Man muss der Mannschaft ein großes Lob aussprechen nach dieser
Leistung! Aber aufgrund unserer sehr niedrigen Punkteausbeute wird die
Lage durch diese Niederlage natürlich nicht besser. Die Trainer hoffen in
den nächsten 3 Spielen wieder auf eine gute Trainingsbeteiligung und das
genügend Spieler für diese Begegnungen zur Verfügung stehen. 
Ricky und 
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S P I E L T A G S Ü B E R S I C H T
DAMEN  



Auf schwer zu bespielbaren Untergrund am Steinsdorfer Seeweg kam in
den ersten Minuten von beiden Mannschaften wenig Spielfluß auf. 
So war es auch in der 18. Minute eine Einzelleistung von Marlene Ritzmann
über links, die durch einen Schuß unter die Latte zum 0:1 einnetzte. 
Durch einen Ballverlust im Mittelfeld hätte der Gastgeber Steinsdorf in der
24. Minute den Ausgleich erzielen müssen. Der Ball sprang aber von der
Unterkante Latte auf die Torlinie und konnte daraufhin geklärt werden.
Nach einem Einwurf in der 26. Minute konnte Tina Hohenberger mit einem
sehenswerten Drehschuß hoch ins lange Eck zum 0:2 abschließen. In der
43. Minute setzte sich wiederum Marlene gekonnt durch und vollendete
zum 0:3. 
8 Minuten waren in Halbzeit 2 gespielt als Tina Hohenberger die heimische
Torhüterin zu einer Glanzparade zwang, den anschließenden Querpass
konnte Tessa Behrens zum 0:4 in die Maschen setzen. In der 78. Minute
wurde ein berechtigter Elfmeter für die Spielgemeinschaft leichtfertig
vergeben. 
Den Schlußpunkt in der 90. Minute setzte wiederum Marlene, die von JoJo
Weinlich auf die Reise geschickt wurde und nach Alleingang zum 0:5
abschloß. 
Aufgrund des größeren Willens wurde diese Pflichtaufgabe von unseren SG
Mädels, auch in dieser Höhe, sehr gut gelöst. 

S F  S T E I N S D O R F  :  S G  R O R H R B A C H / G E I S E N F E L D 0 : 5
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Bei allerbesten Platzverhältnissen stand an der Jahnstraße das Heimspiel
der SG Damen gegen Wolfsbuch/Zell an. 
Nach anfänglichen Abtasten nahm das Spiel in der 19. Minute fahrt über
rechts auf. Lena Böhm konnte nicht gestoppt werden, brachte den Ball in
die Mitte wo Marlene Ritzmann trocken ins Eck einschoß, 1:0 für unsere
Farben. 
Ab diesem Zeitpunkt hatte man die Partie im Griff. Wieder nahm das Spiel
in der 27. Minute Fahrt über rechts auf, Lisa Steinberger ließ zwei
Gegnerinnen stehen, erkannte in der Mitte Tina Hohenberger, schöner
Querpass und Schuß von Tina unter die Latte, 2:0 !!!. Die Uhr zeigte die 31.
Minute als Marlene durch einen Steckpass aus dem Mittelfeld auf die Reise
geschickt wurde, Torhüterin umspielt und zum 3:0 in die Maschen
geschoben. 
In der zweiten Hälfte wurde der Vorsprung weitgehenst verwaltet. Einige
Chancen auf beiden Seiten brachten keinen Erfolg. 
In der 74. Minute gab es einen Freistoß für das Gästeteam. Der zuerst in die
Mauer geschossene Ball wurde im zweiten Versuch zum 3:1 verwandelt. 
84. Minuten waren gespielt als Lisa sich den Ball im Mittelfeld erkämpfte,
alleine auf die Torhüterin zulief und abschloß. Diese bekam noch den
kleinen Finger ans Leder das Richtung Tor trudelt und noch kurz vor der
Linie geklärt werden konnte. 
Danach war Schluß und der nächste "Dreier" konnte bejubelt werden. 

S G  R O R H R B A C H / G E I S E N F E L D  :  S P V G G  W O L F S B U C H / Z E L L  
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Bei wiederum Traum-Platzverhältnissen an der Jahstraße legten unsere
Damen gleich richtig los. Nach dem Anstoß kam der Ball zu Teresa
Stanglmaier, die mit einem langen Pass Marlene Ritzmann ins Zentrum
schickte, Torhüterin ausgespielt und eingeschoben nach 30 Sekunden !!! 1:0
für unsere SG. 
Danach lief aber nicht mehr viel zusammen für unsere Mädels und die
Gästinnen übernahmen das Kommando. In der 27. Minute war es dann
soweit, nach einer schönen Aktion der Unterbruckerinnen konnte der
Ausgleich nicht verhindert werden 1:1. 
Minute 31 stand auf der Uhr, als sich Lena Böhm über rechts durchsetzen
konnte, ihre gefühlvolle Flanke konnte Marlene Ritzmann leider nur auf
und nicht ins Netz köpfen. 
36. Minute Lattenkracher aus 20 Metern von den Gästinnen, die noch
immer das Spiel in der Hand hatten. In der 38. Minute, Angriff über rechts
von Ampertal, scharfe Hereingabe, die mit der Picke unhaltbar verwandelt
wurde, 1:2. Nach zwei hervorragenden Aktionen unserer Torhüterin Sandra,
hatte Marlene in der 45. Minute nochmal eine 
Top Gelegenheit, die aber von der gut aufgelegten Gästetorhüterin mit der
linken Stolle vom rechten Schlappen entschärft wurde. 
In der Pause wurden die richtigen Worte gefunden, denn die zweiten 45
Minuten gehörten unseren Mädels. Los ging es in Minute 46 als Lena Böhm
gekonnt ins Szene gesetzt wurde, 
jedoch haarscharf verzog. Solo von Lisa Steinberger in der 52. Minute über
40 Meter...Abschluß, wieder nix. Immer wieder anlaufen von unseren
Mädels, der Gast verteidigte aber geschickt. 65. Minute Schuß von Tina
Hohenberger, Glanzparade!!. Ab jetzt waren viele Nicklichkeiten im Spiel, so
daß es bis zur 85. Minute dauerte als ein Freistoß von Marlene an die Latte
donnerte. Nachspielzeit, nochmals zwei Riesenchancen aber Fortuna
meinte es heute nicht gut für unsere Damen und so entführten die
glücklichen Gästemädels aus Unterbruck die drei Punkte. 
Es war das letzte Heimspiel der Hinrunde und unsere Damen möchten sich
bei der Stadt Geisenfeld für die hervorragende Rasenpflege und bei Erkan
für die "Super" Zusammenarbeit bedanken!!! 
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S P I E L T A G S Ü B E R S I C H T
A - J U G E N D

Im Heimspiel gegen Jetzendorf konnte unsere A-Jugend in einem spannenden
Match einen knappen, aber verdienten 3:2-Sieg feiern. 
Unsere Mannschaft startete gut ins Spiel und hatte von Beginn an die Kontrolle.
Besonders die Defensive stand sicher, während die Offensive sich immer wieder
gefährlich vor das gegnerische Tor spielte. In der 28. Minute dann das erste
Highlight: Kestler zog aus gut 20 Metern ab und traf mit einem sehenswerten
Schuss ins lange Eck zum 1:0. Ein Treffer, der die Zuschauer staunen ließ. 
Auch nach der Pause machte unser Team dort weiter, wo es aufgehört hatte. In
der 54. Minute war es erneut Kestler, der nach einer schönen Kombination das
2:0 erzielte. Doch die Antwort von Jetzendorf ließ nicht lange auf sich warten.
Nur zwei Minuten später, in der 56. Minute, verkürzten die Gäste auf 2:1 und
kamen wieder zurück ins Spiel. 
Das Spiel nahm nun an Intensität zu, und Jetzendorf drängte auf den Ausgleich.
In der 67. Minute gelang ihnen schließlich der Treffer zum 2:2. Doch unsere
Jungs zeigten großen Kampfgeist und wollten sich mit einem Punkt nicht
zufriedengeben. 
In der 80. Minute war es dann Rohr, der nach einem schnellen Angriff zur Stelle
war und uns mit seinem Tor zum 3:2 wieder in Führung brachte. Die letzten
Minuten waren hart umkämpft, aber unsere Abwehr hielt dem Druck stand und
sicherte den Sieg. 
Ein spannendes Spiel mit einer starken Mannschaftsleistung und tollen Toren,
besonders durch Kestler (2) und Rohr. Gratulation an das Team für diesen
wichtigen Sieg! 
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Der FC Geisenfeld dominierte das Derby gegen die Spielvereinigung
Engelbrechtsmünster von Beginn an und sorgte früh für klare Verhältnisse.
Bereits in der ersten Halbzeit führten die Geisenfelder mit 6:0 und ließen
den Gästen keine Chance, ins Spiel zu finden. Mit schnellem
Kombinationsspiel und einer stabilen Abwehr behielt der FC Geisenfeld
jederzeit die Kontrolle. 

Auch in der zweiten Halbzeit änderte sich das Bild nicht: Der FC Geisenfeld
spielte weiterhin souverän und ließ nichts mehr anbrennen. Mit diesem
deutlichen Sieg setzte die C-Jugend des FC Geisenfeld ein klares
Ausrufezeichen und entschied das Derby eindrucksvoll für sich. 

Mit diesem überzeugenden Sieg konnte der FC Geisenfeld nicht nur das
Derby klar für sich entscheiden, sondern sich auch den ersten Platz in der
Tabelle sichern. Die Mannschaft zeigte eine geschlossene Teamleistung
und belohnte sich mit einem wichtigen Erfolg im Kampf um die
Tabellenspitze. Dank der herausragenden Leistung in der ersten Halbzeit
und einer konzentrierten Defensive konnte der FC Geisenfeld die
Konkurrenz hinter sich lassen und den Platz an der Sonne behaupten. 

F C  G E I S E N F E L D  :  S G  R O T T E N E G G / U ’ P I N D H A R T /  E ’ M Ü N S T E R  

C-JUGEND 6 : 0





# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Der Freitagabend begann mit einer komplizierten Anfahrt. Die Jungs
beeindruckten mit Entschlossenheit und Teamgeist. Die Pass Übungen im
Training haben sich bezahlt gemacht und müssen zukünftig noch
intensiviert werden. 
Der Sonntag begann mit einem heftigen Regenschauer, der die Anfahrt
zum weit entfernten Spielort zu einer wahren Herausforderung machte. So
rutschig wie die Straßen war dann auch das Spielfeld. Trotzdem haben wir
so viele Tore geschossen, dass wir kaum mit dem Auswechseln
hinterherkamen. Und eines Gegentores nach Abpfiff. 
Dieses Wochenende hat gezeigt, was Fußball so besonders macht:
gemeinsam Herausforderungen überwinden und die unvergesslichen
Erfolgsmomente. 

E U R E  T R A I N E R

FESTIVAL 
F3-JUGEND
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Am letzten Samstag erlebten wir einen besonderen Tag – das große
Bambini-Festival, bei dem der Fußball in seiner reinsten Form
zelebriert wurde. Es war kein gewöhnliches Turnier, sondern ein Fest
der Freude und des Zusammenhalts. Die Mannschaften aus
Geisenfeld, Scheyern, Unterpindhart/Rottenegg, Manching und
Hohenwart kamen zusammen, um nicht einfach nur Tore zu
schießen, sondern den puren Spaß am Fußball zu erleben. 
Unsere kleinsten Kicker betraten den Platz mit leuchtenden Augen
und einer unbändigen Energie, die alle mitriss. Jede Aktion, jeder
Pass, jeder kleine Erfolg wurde mit strahlenden Gesichtern gefeiert. Es
ging nicht um Gewinnen oder Verlieren – es ging darum, gemeinsam
zu spielen, zu lachen und das schönste Spiel der Welt in all seiner
Unbeschwertheit zu genießen. Es war einfach magisch zu sehen, wie
die Kinder völlig in ihrem Spiel aufgingen, mit Freude und Eifer den
Ball jagten und dabei neue Freundschaften knüpften. 
Abseits des Spielfelds sorgten die Mamas mit viel Liebe und Einsatz
für das leibliche Wohl. Sie trugen mit ihren selbstgemachten
Leckereien dazu bei, dass dieser Tag für alle – Spieler, Eltern und
Zuschauer – unvergesslich wurde. Es war ein Tag voller Herz, Lachen
und Gemeinschaft, an dem wir alle einmal mehr gespürt haben, was
Fußball wirklich bedeutet: Freude, Zusammenhalt und pure
Leidenschaft. 
Vielen Dank an Tom Berger und sein Trainerteam die dieses Festival
organisiert haben. Dieser Tag wird uns lange in Erinnerung bleiben,
nicht wegen der Tore, sondern wegen der Momente, die uns alle
berührt haben. Fußball, wie er sein soll – voller Emotionen, Spaß und
Liebe! 

FESTIVAL 
BAMBINI
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Die Bambinis bedanken sich herzlich bei der 
Fa.Sanitär-Heizung-Klimatechnik Berger 

für die Trikotspende!

DANKE
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 E 2 bedankt sich beim DM Geisenfeld 
für die neuen Trainingsanzüge! 

DANKE




